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VerzeichnußderTagen/ an welchen gut Aderlässen seye oder nicht.

Wann der Neumond Vormittag kommt, so fangt man an selbigem Tag an, ftsset er

ab« Nachmittag, sv fangt ma» am andern g» zu zchle«.

i.Tagifibsß, serliehretdie

Färb.
r. Bringet das Fisber

KoM in grosse Kranckheit.'

4.Gaher Tod zu besorgen.
'

s.Verschwindtdas Geblüt.

6. Ist gut zulassen.

?.KrancktdenMagen
z.Benimt den Lust zu essen.

^.Verursacht Krätze,

o i. Messende Auge«.

li.Jsigargut.
i^. Starckt den Magen,

iz. Schwächt den Magen.

14. Fallt in Kranckheit.

15. Macht Luft zu essen-

21.
iz,i.

!„

schädlich in allem,

r 7. Iftsehrgesund.

l 8. IstM zu allem,

i?. Ist nichtgut.
es. Ist auch nicht gut.

)st der «»erbest

Benimr alle Kranckheit.

2?. Ist sehr gut.
24. Benimmt alle Angst.
2,5. Dienet zur Klugheit.
26. Ist gut für den Schlag.
2,7. Ist der Tod zubefsrchten

^8. Ist gut.
<?.Jst gut undchoß nachdem

''die Stund ist.

zo. Ist nicht gut.

Dem Lassen schadet alle Ralt / die Feie sex schön hell und erwehlt

Das mache dir frey und frisches Vlue, viel bewegen ist böß / die Ruh ist gltt

Urtheilvom Blut/wie man dcr Menschen Kranckheit daraus lernen soll-

i.Schönröthblut,mitwenig,6. Schwartzes blutmit einem io.Blaubult,weh am miltz,

wasserbedeckt,bedeutgsundh.> ring,gicht und ziverlein.

i.Roth und schaumig blut, 7. Schwartz und schaumig,

zeiget an dessen Überfluß. ^
sder eiterig geblut, böse tzen, oder hitzige gall.

z. "Roth blut mit einem! feuchtigkeit und kalte me

schwartzen ring,hauvt-weh.I lancholische flüß.

4. Schwartzes blut mit was-! 8. Weisses blut zahe feuch-

fer untersetzt, Wassersucht) tigkeit und siüsse.

5.Swartzblut,mitwsssero-?.Weißundschaumis,zuvie'
benüberschw<mt,fieber. > Kalteund dicke feuchtiskei

Vom Aderlässen / Schrepffen und Purgieren-

M. Wer Aderlassen oder Schrepffen will, thut gm besten, wann man sich nicht aber-

giaubischer Weise an obige R<glen, oder andere Zeichen bindet: sondern Herbst-und Frühlings-Zeit,

an einem schönen IMen Tag, da es nicht zu kalt und windstill ist, zu Ad« lasset. Jun<ze Leu te Men ,ync

l 2..Gelb oder bleich blut,wch
an der leber,überflüßiggall

iz. Gelb und schaumig ge-

blüt, zu viel hertz-wasser.

4. Gantz wassrig geblüht
ne schwache lever u. mage.

lich, dann es schwächt die Natur nnd wird zur Gewohnheit. JmFrühiing pflegt manmif dem rechten,

und im Herbst auf dem linctm AM Mx Maße«. Jed sch hat Noth Km Gesatz, und bindet ßch a« keim

Reg^i«.
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